
Naturinteressierte Menschen, die mehr erfahren und sich aktiv 
einbringen wollen, sind auf der 
Online-Plattform www.naturbeob-
achtung.at genau richtig. Hier können 
sie ihre Fotos teilen, Hilfe bei der 
Bestimmung und umfangreiche 
Informationen zu den einzel-
nen Arten bekommen sowie 
Neuigkeiten aus der Wissen-
schaft erfahren. 

Machen Sie Mit und werden Sie zuM naturbeobachter!
Egal, wo Sie unterwegs sind, ob in der Stadt oder auf dem Land 

– notieren Sie sich Ihre Naturbeobachtungen und melden Sie 
sie auf www.naturbeobachtung.at. Wir sind gespannt auf Ihre 
Sichtungen und Fotos!

beSuchen Sie unSere hoMepage! 
Schauen Sie vorbei auf 

www.naturbeobachtung.at und
finden Sie viele spannende Neuig-
keiten aus der Tier- und Pflanzen-

welt  sowie Informationen zu aktu-
ellen Naturschutzprojekten!
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werden Sie zuM 
naturbeobachter!

ÖSterreich iSt artenreich. 
Die Vielfalt unserer heimi-
schen Pflanzen und Tiere zu 
kennen und zu erfassen ist 
die Voraussetzung für ihren 
dauerhaften Schutz. Deshalb 
sammelt der | naturschutz-
bund | unter dem Motto 
„Sehen! Erkennen! Melden!“ 
auf der Meldeplattform 
www.naturbeobachtung.at 
Naturbeobachtungen aus    

     ganz Österreich. 

Alle interessierten Naturlieb-
haber können hier ihre Be-
obachtungen von seltenen 

und bedrohten, aber auch 
von bekannten und häufigen 
Tieren und Pflanzen ganz 
einfach ein-
tragen. Alle 
Fundmeldun-
gen werden auf 
verschiedenen 
Karten übersicht-
lich dargestellt. Im 
Diskussionsforum 
können sich Inter-
essierte und 
Experten austau- 
schen, beide von-
einander lernen und neue 
Entdeckungen machen - 
ein wichtiger Beitrag zum 
Schutz unserer heimischen 
Tier- und Pflanzenwelt. 
Die gesammelten Daten be-
geisterter Naturbeobach-
ter sind wichtige Informati-
onen – für die Wissenschaft 
und vor allem für den Natur-
schutz!

Sehen! erkennen! 
Melden!

Tagpfauenaugen sonnen sich Distelfalter auf schmetterlingsflieder

abenteuer 
faltertage
auf www.naturbeobachtung.at

Museumsplatz 2, 5020 Salzburg 
Tel.: 0043 662 642909
bundesverband@naturschutzbund.at
www.naturschutzbund.at
www.naturbeobachtung.at 

Admiral 
Vanessa atalanta

Aurorafalter 
Anthocharis cardamines

Apollofalter 
Parnassius apollo

Schauen 
Sie auf unserer 

HOMEPAgE
vorbei!



rund die hälfte der heiMiSchen tag-
falterarten iSt bedroht oder bereitS 
auSgeStorben. 
Der | naturschutzbund | möchte deshalb mit seinem Pro-
jekt „Abenteuer Faltertage auf www.naturbeobachtung.at“ 
diese Schmetterlinge vor den Vorhang holen und gemeinsam 
mit der österreichischen Bevölkerung für den  Schutz unserer 
heimischen Tagfalter aktiv werden. Ziel ist es, über diese wun-
derbare Artengruppe zu informieren und Verbreitungsdaten als 
Basis für konkrete Schutzmaßnahmen zu sammeln.

waruM tagfalter beobachten 
und Melden? 

Um bedrohte Arten schützen zu können, 
muss man möglichst viel über sie wis-
sen. ganz wesentlich ist dabei die In-

formation, wo diese Arten noch vorkom-
men. Bei dieser Datensammlung 

können naturinteressierte 
Menschen einen 

wichtigen Beitrag leisten.
Auf unserer Online-Meldeplatt-
form www.naturbeobachtung.at 
sammeln wir alle Tagfalter-Beob-
achtungen aus ganz Österreich. Die-
se Meldungen dienen in weiterer Fol-

ge als grundlage 
für Schutzpro-
jekte. Dabei ar-

beiten wir auch mit Organisationen 
aus anderen Ländern zusammen, um 

besser auf die internationalen Heraus-
forderungen im Naturschutz eingehen zu 

können.

alle tagfalter ÖSterreichS 
Sind auf www.naturbeob-
achtung.at Meldbar. Das 
ideale „Werkzeug“ für die 
Sammlung der Beobachtun-
gen ist die Meldeplattform 
www.naturbeobachtung.at. 
Auf einer eigenen Projekt-
seite „Abenteuer Faltertage“ 
können Naturinteressierte 
nicht nur ihre Tagfalter-
Beobachtungen abgeben 
und sich im Diskussions-
Forum mit Experten austau-
schen, sondern auch Neuig-
keiten und Wissenswertes 
zu verschiedensten Themen
erfahren. Online-Spiele wie
Quiz und Schiebepuzzle 
sind ein weiteres Angebot, 
Schmetterlinge kennen und 
lieben zu lernen. Bei Jugend-
lichen Interesse für Schmet-
terlinge zu wecken ist uns ein 
besonderes Anliegen, wes-
halb Schulklassen und Ju-
gendgruppen herzlich einge-

laden sind, mitzumachen. Und 
wer nicht alleine zum Beob-
achten losziehen will, kann 
sich den Schmetterlingsex-
kursionen des  | naturschutz-
bund | anschließen. Dabei 
gibt´s zusätzlich zum Beob-
achten auch noch 
die passenden 
Informationen 
von Experten.

Zu Pfingsten 
2014 gibt es 
einen besonderen 
Beobachtungs-Schwerpunkt: 
Damit wollen wir eine mög-
lichst flächendeckende „Mo-
mentaufnahme“ der Österrei-
chischen Tagfalter erhalten. 
Unterstützt wird diese Aktion 
durch umfangreiche Informa-
tionen auf www.naturschutz-
bund.at und spezielle Veran-

staltungen, die weiter ins 
Thema einführen.

tagfalter 
alS bio-
indikatoren.
Tagfalter rea-
gieren sehr emp-
findlich auf bestimmte 
Umwelteinflüsse und zeigen 
damit frühzeitig Veränderun-
gen an. Das Auftreten bzw. 
Fehlen solcher Arten oder 

ihr Verhalten geben Aus-
kunft über bestimmte 
Standort- und Umwelt-

bedingungen, wie zum 
Beispiel Nährstoffverhält-

nisse, Wasser- oder Luftver-
schmutzungen oder den pH-
Wert, wodurch die Qualität 
eines Lebensraums beurteilt 
werden kann.

Diese Eigenschaft ermög-
licht den Tagfaltern zwar 
die Besiedelung der unter-
schiedlichsten Lebensräu-
me. Sie wird ihnen aber lei-
der auch immer mehr zum 
Verhängnis, denn viele Ver-
änderungen ihrer Lebens-
räume lassen die Bestände 
schrumpfen und Arten aus-
sterben. Ursachen dafür sind 
vor allem die intensive Land-
wirtschaft, Verbauungen, 
Umweltgifte und Klimaverän-
derungen.  

So werden Sie zuM 
tagfalter-for-
Scher! gesucht sind 

alle Tagfalter Öster-
reichs - das ganze Jahr 

über. gehen Sie mit offenen 
Augen durch die Natur, Ihr 
Dorf, Ihre Stadt und melden 
Sie uns, wann Sie wo wel-
che Tagfalter gesehen ha-
ben. Umfassende Informati-
onen zu den einzelnen Arten 
und wie Sie Ihre Beobach-
tungen ganz einfach melden 
können, finden Sie auf 
www.natur- 
beobachtung.at.

haben Sie noch nie 
tagfalter beobachtet? 
Kein Problem! Mit den Abbil-
dungen von 10 besonders 
gut erkennbaren Tagfal-
ter-Arten in diesem Faltblatt 
schaffen Sie den Einstieg 
in die Schmetterlings-
Forschung ganz leicht. 

projekt-
ziele

welche aktionen finden iM 
rahMen deS projekteS Statt?

www.naturschutzbund.at  |  www.naturbeobachtung.at

schwalbenschwanz 
Papilio machaon

Distelfalter 
Vanessa cardui

Tagpfauenauge 
Inachis io

Zitronenfalter
Gonepteryx rhamni

WArUM
TAgFALTEr

ZäHLEN?

BIO-
INDIKATOr

Schmetterling

werden Sie zuM 
tagfalter-forScher!

Kleiner Fuchs
Aglais urticae

Trauermantel 
Nymphalis antiopa

schachbrettfalter
Melanargia galathea


